
Ich öffnete langsam die Augen. Mein Kopf fühlte sich an, als wäre ein Zug über meinen
Schädel gefahren. Mein Blick war erst noch leicht verschwommen aber die Umgebung
wurde langsam klarer. Ich befand mich in einem überdimensionalen grossem Zimmer.1

Ich gab einen murrenden Laut von mir und versuchte aus dem Bett auf zu stehen. Da
fiel mir auf, dass das Bett ebenfalls verdammt gross war. Ich sah mich genauer um. Die2

Wände waren mit einer weissen Tapete überzogen, die ein gelbes Mond und
Sternenmuster hatte.
Das Bett auf dem ich lag, war in dunkelblauen Farben gehalten. Ich kroch langsam zum
unteren Ende des Bettes und sprang aus dem Bett. Ich ging zur gossen Tür die aus
dem Raum führte und betrat einen langen Korridor. ALTER was ist das für eine Hütte.
Das ist ja fast ein Palast. In der Mitte des Korridor war ein roter Teppich, der mit einem
goldenen Muster verziert war. der Rest war mit einem Marmorstein gemacht. Die
Wände waren weiss gestrichen und Überall hingen verschiedene Schwerter und
Schilder.
Weit und breit war jedoch kein Pony zu sehen.
Ich trottete in eine Richtung und versuchte mich an die letzte Nacht zu erinnern.
Langsam setzten sich die Erinnerungen wieder zusammen bis zu dem Teil mit der
Pfanne. Ich fasste mir mit einem Huf an den Kopf und fühlte, dass jemand mir einen
Verband gemacht hatte. Das heisst wohl, dass derjenige der mich niedergestreckt hatte
nicht wirklich mich Verletzen wollte.
Ich mochte mich verschwommen an ein weisses Fell erinnern, war mir jedoch nicht
sicher. Als ich meinen Blick wieder nach vorne richtete. Ein weißes Pony mit
dunkelblauer Mähne eilte mit einem Tablet in der Schnauze vor meiner Nase durch.
“WEISSES PONY!”, schrie ich und rannte ihm nach. Er war es. Er hatte mich mit der
Bratpfanne niedergeschlagen. Der Typ hatte aber ein ziemliches Tempo drauf.3

Plötzlich bog er durch eine kleine Seitentür. Ich zog eine dichte Kurve aber begann über
den Boden zu rutschen und legte einen epischen Drift hin , und zog durch die Türe. Ich4

befand mich wieder in der Küche, in der ich niedergeschlagen wurde. Ich sah in genau
noch durch eine Tür auf der Gegenseite des Raums verschwinden. “Bleib doch stehen!”
rief ich und rannte ihm nach. Genau als ich durch die Türe gehen wollte knallte ich in
ein entgegen kommendes Pony. Es war um einiges standfester als ich und so wurde ich
zurück in den Raum geschleudert. Ich richtete mich stöhnend auf und betrachtete ihn.
Er hatte genau wie das andere Pony das ich verfolgt hatte weisses Fell, jedoch war er

4Jap. Ponys können driften. U jelly human?

3Und ich hatte plötzlich das verlangen auch jemand niederzuschlagen...

2Da passen sicher 4-5 normale Betten rein.

1Das Zimmer war grösser als mein Club.



ein Pegaus und hatte eine etwas hellere aber auch blaue Mähne Grüne Augen. Ein5

bisschen verwirrt schüttelte er erst den Kopf und rannte direkt zu mir als er mich sah
“Oh tut mir Leid das wollte ich nicht. Sind sie ok?”, fragte er und versuchte mich zu
stützen. Ich sties ihn weg.
“Mir gehts Prima Danke.”, sagte ich und schüttelte meinen Kopf, um wieder klare Sicht
zu bekommen. Mist. Zwei weisse Ponys. Jetzt muss ich herausfinden, welcher von
beiden den Prügel verdient. Ich bemerkte, wie mich der andere verwirrt anstarrte.
“Was ist?” frage ich leicht genervt.
“Ääähm... warum tragen sie ein Höschen auf dem Kopf?”, fragte er verwirrt.
Wat.
Ich tastete an meinen Kopf und nahm den Verband ab nur um schockiert festzustellen,
das ich nicht einen Verband auf dem Kopf trug, sondern Damenunterwäsche. Mit
gerötetem Blick schmiss ich das Ding weg.
“Was zur Hölle?!? Ich dachte das sei ein Verband!”
“Das war er auch.”, sagte eine neue Stimme. Durch die Türe, in welcher wir unseren
Zusammenstoß hatten betrat das zweite weisse Pony den Raum. Er hatte wie oben
schon erwähnt dunkelbraune Mähne und Blaugraue Augen.
“Du musst der Barkeper sein, der Shii mit nach Hause gebracht hatte.”
Wat.
Ich legte fragend meinen Kopf schräg.
“Shii? Wer nennt sich denn bitte so wie die Prinzessin?”
Der mit der Braunen Mähne begann zu lachen.
“Vielleicht heisst sie so WEIL sie die Prinzessin ist?”
Ich brauchte einige Sekunden, bis ich begriff, was er eben gerade gesagt hatte. und
dann noch mal etwa fünf Sekunden um zu begreifen was das bedeutete.
“D-du willst mir jetzt verkaufen, das ich die Prinzessin in meinen Club gekommen ist,
dort einen Getrunken hat und ich sie dann von einem Anschlag gerettet hab und dabei
fast selber draufgegangen bin?”
“So ziemlich. Ich bin Geek. Küchenchef hier und das dort ist Rest Zinflo, er hilft mir beim
Kochen und Servieren.”
Rest Zinflo grinste schüchtern.
“Du kannst mich gerne Rest nennen sonst ist mein Name zu kompliziert.”
Momentan war mir dieser Zigelflo aber sowas von egal. Ich versuchte einfach nur
herauszufinden, wie ich nochmal in diese Lage gekommen war. Geek gab mir einen
kleinen Schubs um mich aus meinen Gedanken zurück zu holen.
“Du hast doch sicher noch nichts gegessen nicht? Wie wärs, setz dich doch zu Shii und
Ru und ich mach dir was Feines ja? Rest, zeig ihm den Weg zum Speisesaal ja?”

5Ein ziemlich mattes Grün und nicht so strahlend wie meines.



“Aber natürlich Geek.” sagte er und schubste mich Richtung Türe.
“Kommen sie Mister...”, ich stieß ihn genervt Weg.
“Mein Name ist Martin Olive und ich kann noch selber laufen danke.”
"Aber natürlich. Verzeihung." sagte Rest und ging voraus. Er führte mich durch die Türe
und den darauf folgenden Gang. Bevor ich ihm folgte warf ich noch einen Blick auf die
Cutiemarks der beiden. Geek hatte eine Photokamera und Rest einen ausgestreckten
Pegasusflügel. Komisch, dachte ich. Beide arbeiten in der Küche ohne passendes
Cutiemark zum Job. Naja egal, die Prinzessinen müssen das ja selber wissen. Ich folgte
Rest weiter durch den Gang. Hier war alles ziemlich simpel gehalten, verglichen mit den
sonstigen Gängen. Vermutlich wurde er nur benutzt, um das Essen in den Speisesaal
zu bringen. als wir auf der andren Seite des Gang angekommen waren, drehte sich
Rest nochmal zu mir um.
"Ich bitte sie höflich mit den Prinzessinnen zu sprechen. Auch wenn das
Gesprächsklima zwischen uns Angestellten und den Prinzessinnen sehr persönlich ist,
sind sie trotztdem noch unsere Regenten und verdienen dementsprechend Respekt."
ich nickte stumm und folgte ihm in den Speisesaal.
In dem grossen Raum der in einen weissen Farbeschema gehalten war befand sich in
der Mitte des Raumes ein grosser rechteckiger Tisch. Auf zwei Kissen saßen dort zwei
Alicorns. die eine erkannte ich sofort wieder. es war die kleine vom letzten Abend. sie
trug aber kein Kleid mehr und so sah man nun auch ihre Flügel und ihr Cutiemark. Der
Mond und die Sterne auf ihrer Hüfte erinnerten mich an die Zeichnungen von Prinzessin
Lunas Cutiemark, die ich als Kind gesehen hatte. Anscheinend soll sie ja wieder von
ihrer Verbannung zurück sein und sich wieder um den Mond kümmern. Ihr Cutiemark
war jedoch simpler gehalten und nicht ganz so Prunkvoll wie das von Prinzessin Luna.
Das zweite Alicorn musste Prinzessin Ru sein. Sie hatte hellblaues Fell wie der Himmel
an einem klaren Sommertag und eine an den Spitzen lockige Mähne mit der Farbe von
Zuckerwatte.6

Ihr Cutiemark war eine Sonne genau wie bei Prinzessin Celestia, nur halt nicht ganz so
gross und detailliert. Von der grösse hatten sie überraschenderweise die selbe grösse
wie ein normales Pony und waren nicht so über gross wie Prinzessin Celestia und
Prinzessin Luna. Rest räusperte sich:
“Prinzessin Ru, Prinzessin Shii, hier ist der Barkeper, der bei den Ereignissen von
letzter Nacht dabei waren.” Als Shii mich erblickte begann sie sofort freudig zu grinsen.
Das lächeln erstarb jedoch als sie merkte, das ich die Situation überhaupt nicht lustig
fand. Ich wollte Antworten. Ru nickte und stellte den Becher ab, aus dem sie gerade
trank.
“Danke Rest du kannst gehen.” Rest verbeugte sich und verließ den Raum. Nun

6Klingt doof, ist aber so.



begann Prinzessin Ru mich zu Mustern. Ihr Blick war wesentlich ernster als der von
Prinzessin Shii. Ich hielt ihrem Blick stand. Wenn sie auf eine Verbeugung wartete hatte
sie sich geschintten. Nach einer Weile schwenkte sie den Kopf zu ihrer Schwester.
“Das ist also deine Bettgeschichte?”, fragte sie.
“RUUUUUUU!”, erwiderte Shii und wurde ganz rot im Gesicht.
“Er ist nicht meine Bettgeschichte er hat mich vor den Assasinen gerettet.”
“Klar und ich bin die Tochter von Nightmare Moon.”
“Es stimmt aber. Nicht wahr?” Sie guckte mich verzweifelt an. Darauf war ich nicht
vorbereitet gewesen.
“Ääh... jo so war es gewesen.”, war alles das ich rausbrachte. Ru grinste und legte den
Kopf schräg.
“Das klang ja sehr überzeugend.” Shii begann auf ihrem Kissen rumzuhüpfen.
"Es ist die Wahrheit! Glaub mir doch." sagte sie. Langsam wurde es mir zu viel. ich
beobachtete stumm, wie Shii versuchte ihre Schwester zu überzeugen aber diese blieb
unbeeindruckt.
"Shii dann erklär mir mal warum uns diese Assasinen dich angreifen? Wir verlassen
dieses Schloss so gut wie nie und haben seit gut zwei Jahrhunderten kein Gesetz
verändert. Warum sollte uns jemand jagen?” Ru trank einen Schluck aus ihrem Becher.
“Gib doch zu das du lügst.”
“Ich lüg’ nicht!”
“Doch.”
“Nein!”
“Doohohoooch.”
“Neheheeein!”
“LADYS BITTE!” schrie ich und hielt mir ein Huf an den vor schmerz pochenden Kopf.
Die Prinzessinen verstummten und schauten mich an. Ich seufzte und schüttelte den
Kopf.
“Mir ist das eigentlich sowas von egal. Ich möchte, das mein zertrümmertes Mobiliar, die
Drinks und noch Schmerzensgeld bezahlt werden. Mein ganzes Mobiliar ist kaputt!” Ru
hob überrascht eine Augenbraue.
“Habt ihr es so hart getrieben? Wow.”
“DAS REICHT!” schrie ich und stampfte Richtung Küche wo gerade Geek mit einem
Tablett ankam. Ich packte ihn und drückte ihn gegen die Wand.
“AUSGANG! SOFORT!” Geek wurde noch bleicher als er sonst schon war und zeigte
mit einem Huf Richtung Küche.
“D-d-durch die Küche und dann dem Korridor links folgen. Ist nicht zu verfehlen.”
stotterte er. Rest betrat gerade in diesem Moment den Raum und wollte Geek helfen,
hielt jedoch inne als ich mein Blick auf ihn fokusierte.
“Und zu euch beiden: Ich weiss genau einer von euch hat mir letzte Nacht mit einer



Bratpfanne niedergeschlagen. Falls ich jemals rausfinde wer das war gibts Tote.
Kapische?” Die beiden nickten und Rest machte vorsichtig ein paar Schritte zurück.
“Sehr gut.” sagte ich. Ich lies Geek los der zu Boden sackte. Ich drehte mich noch ein
letztes mal zu den Prinzessinen um. Während Shii total überrascht war, schien Ru
unbeeindruckt, aber mir war das sowas von egal. Ich wollte nurnoch hier raus.
“Ich erwarte das Geld in drei Tagen.”, sagte ich und machte mich auf den weg Richtung
Küche ohne mich einmal um zudrehen.
Cooler Abgang: Check. Immerhin etwas das heute nach meinem Geschmack läuft. Ich
trottete zum Hauptausgang raus und ignorierte den verwunderten Blick der Wachen. Ein
gelbes Pegasus Pony mit Rüstung stellte sich mir kurz vor dem Ausgang in den Weg.
Ich machte einfach ohne ihn zu beachten einen Bogen um ihn und verließ das Schloss.
Er folgte mir. Ich schritt mit zügigem Tempo durch die Schlossgärten und verließ das
Areal. Die Wache blieb am Tor stehen und hörte auf mir zu folgen. Der wollte wohl
sicher stellen, dass ich keinen Umweg nehme. Ich schlug den schnellstmöglichen Weg
zu meinem Club ein. Ich musste sicher stellen, dass Nide ok war. Den hatte ich ganz
vergessen. Als ich mich dem Bezirk näherte sah ich eine schwarze Rauchwolke
aufsteigen. Ich beschleunigte meinen Trab und brach nach kurzer Zeit in vollen Galopp.
OH NEIN BITTE NICHT.
Oh doch.
Als ich dort ankahm, wo Mein Clubgebäude früher gestanden hatte fand ich eine
schaulustige Menge vor einem abgebrannten Haus. MEIN Haus. Ich zwängte mich
durch die Menge mit nur einem Gedanken.
“NIDE!” schrie ich.


